
 

 

Gateway Internet  
1900-GWI  
 
 

 

Montage- und  
Bedienungsanleitung 

 
 



 

2 

Inhalt 

Lieferumfang .............................................. 3 

Übersicht .................................................... 4 

Montage und Installation ............................ 5 

Anschluss ................................................... 5 

Inbetriebnahme Netzwerk .......................... 8 

WLAN-Verbindung ............................................ 8 
LAN-Verbindung ............................................. 13 

Statusanzeige über LED .......................... 15 

Einstellungen............................................ 16 

Nutzung von Wettervorhersagedaten ....... 18 

Behebung von Problemen ........................ 19 

Technische Daten .................................... 20 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Sicherheitshinweise 

Beachten Sie bei der Installation und bei allen 
Arbeiten am Gerät stets die beiliegenden 
Sicherheitshinweise! 
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Lieferumfang 

 

 

EESH-Gateway Internet 1900-GWI Die Software dieses Gerätes wird bei 
Bedarf, z.T. auch durch Online-Updates, 
optimiert und ergänzt. Die jeweils aktuelle 
Version dieses Dokuments ist auf dem 
tekmar-Server abrufbar: 

 

Montage- und Bedienungsanleitung 
 
https://tekmar.de/plink/MB-1900-GWI 
 

 

 

Sicherheitshinweise 
 
https://tekmar.de/plink/I-ASH-N-DE 
 

 

 TGN-Verbindungskabel  

 

https://tekmar.de/plink/MB-1900-GWI
https://tekmar.de/plink/I-ASH-N-DE
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Übersicht 

Das Gateway übernimmt die Anbindung einer 
Elektrischen Energiespeicherheizung (EESH) via 
Internet an den TAV-Server von tekmar. Es verfügt 
über eine Standard-Ethernet-Schnittstelle (RJ45-
Buchse) und ein WLAN-Interface zur Einbindung ins 
LAN oder WLAN des Nutzers. Der TAV-Server 
erweitert die Anlagenfunktionen bei bestehender 
Online-Verbindung (dafür können ggf. Kosten 
anfallen für das Abonnement des TAV-Servers und 
beim Internetdienstleister). 

Funktionen und Ausstattung 

 Steuerung der nutzerspezifischen 
Komforteinstellungen der Anlage über das 
Nutzerportal des TAV-Servers (über Smart-
phone, Tablet oder PC; kostenpflichtiges 
Abonnement notwendig).  

 standortgenaue Wettervorhersage zur optimalen 
Steuerung der Aufladung bei Nutzung des TAV-
Servers (Das System verwendet bereits in der 
Grundausstattung überregionale Wetterdaten; 
bei einer kostenlosen Registrierung des 
Gateways auf dem TAV-Server wird darüber 

hinaus eine standortgenaue Wetterprognose in 
die Berechnungen einbezogen.) 

 Möglichkeit der Ferndiagnose und -wartung 
durch einen vom Nutzer festgelegten Elektro-
Fachbetrieb  

 TGN-Bus zur Verbindung mit dem Wohnungs- 
oder Universalsteuergerät der EESH-Anlage 

 automatisches Online-Update des Gateways 
über den TAV-Server 

Dokumentation 

Weitere relevante Dokumentation: 

 Montage- und Bedienungsanleitung Steuergerät  

 Bedienungsanleitung TAV-Kundenportal 
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Montage und Installation 

 Die Montage und Installation darf nur durch vom 
Netzbetreiber zugelassenes und am Produkt 
geschultes Elektrofachpersonal vorgenommen 
werden. Bei der Installation sind stets unsere 
Sicherheitshinweise zu beachten!  

Anschluss 

Nach der Montage in der Unterverteilung wird das 
Gerät gemäß der folgenden Klemmen-
belegungsanleitung verkabelt. 

Obere Anschlussleiste (Schutzkleinspannung) 
 

Klemme Funktion 

 
Anschluss TGN 

 Masse 

 Masse 

S02 Signaleingang 
2. S0-Schnittstelle 

 Masse  

S01 Signaleingang  
1. S0-Schnittstelle 

 

Untere Anschlussleiste (Niederspannung) 
 

Klemme Funktion 

L Versorgungsspannung 

N Versorgungsspannung 
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Klemmenbelegung 1900-GWI 
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Anschlussübersicht 1900-GWI 
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Inbetriebnahme Netzwerk 

Die Inbetriebnahme der Netzwerkverbindung erfolgt üblicherweise über die eigene Oberfläche des Gateways 
mittels Hotspot. Die Verbindung kann über LAN oder WLAN erstellt werden. 

Das WLAN-Setup erfolgt mit Hilfe eines Smartphones, Tablets oder Laptops. 

WLAN-Verbindung 

1. Starten Sie das Gateway 1900-GWI. Dadurch wird ein Hotspot aufgebaut, der nach dem Start für 15 
Minuten aktiv ist. 

2. Stellen Sie eine Verbindung zum Hotspot her: 

a. Wenn Sie ein Smartphone oder Tablet nutzen, scannen Sie den QR-Code auf der Rückseite des 
Gateways oder aus der Dokumentation. 

b. Wenn ein Laptop oder ein anderes Endgerät ohne Kamera verwendet wird, nutzen Sie die 
Zugangsdaten des Hotspots (Netzwerkname und Passwort) gemäß Geräte-Label, um das Gerät 
mit dem Hotspot zu verbinden, zum Beispiel:  
 

 
 

Hinweis: Für die Verbindung mit dem Hotspot sollte das Endgerät, mit dem die Verbindung zum 
Gateway hergestellt werden soll, in keinem anderen lokalen Netzwerk aktiv sein. 
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3. Geben Sie im Browser in der Adresseingabe „die-box.local“ ein und drücken Sie Enter.  

Im folgenden Beispiel wird die weitere Vorgehensweise bei Verwendung von Mozilla Firefox 
beschrieben. Bei anderen Browsern kann der Ablauf etwas anders sein.  

Bei der ersten Verbindung mit dem Hotspot erscheint der Hinweis: “Dies ist keine sichere Verbindung“. 
Der Grund dafür ist, dass das Zertifikat von tekmar und nicht von einer offiziellen Zertifizierungsstelle 
ist. Klicken Sie die Schaltfläche Erweitert und dann auf Weiter zu die-box.local (unsicher), um auf die 
Oberfläche des Gateways zu gelangen. 
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4. Im Navigationsmenüpunkt Netzwerk klicken Sie auf WLAN Verbinden. 
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5. Wählen Sie in der Liste das passende WLAN-Netzwerk aus und geben Sie das Netzwerk-Passwort 
ein. 
Sollte es sich um ein verstecktes Netzwerk handeln, aktivieren Sie SSID manuell eingeben und geben 
Sie die entsprechenden Zugangsdaten ein.  
 

 

 
 

6. Klicken Sie auf Verbinden, um die Verbindung zum Netzwerk herzustellen.  
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7. Unter dem Navigationsmenüpunkt Verbindung kann nun der Verbindungsstatus, die Gateway-ID und 
die Registrierungs-TAN geprüft und abgelesen werden, um das Gerät mit dem Kunden-Account auf 
dem TAV-Server verbinden zu können (siehe auch Bedienungsanleitung TAV-Kundenportal). 

 

 
Unter diesem Menüpunkt gibt es auch eine Möglichkeit, den Wartungsmodus zu aktivieren. In diesem 
Modus kann der Installateur oder der tekmar-Service über ein virtuelles verschlüsseltes Netzwerk auf 
das Gerät zugreifen. Dieser Modus sollte nur aktiviert werden, wenn vom tekmar-Service explizit dazu 
aufgefordert wird.  
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LAN-Verbindung 

1. Verbinden Sie das Gateway per LAN-Kabel mit dem Router. Wenn die Verbindung zum Router 
erfolgreich ist, leuchten beide LED am Router: links dauerhaft orange, rechts dauerhaft grün oder grün 
blinkend. Wenn dies nicht der Fall ist, sollte das LAN-Kabel überprüft oder ausgetauscht werden. 

2. Geben Sie im Browser in der Adresseingabe „die-box.local“ ein und drücken Sie Enter. 

Im folgenden Beispiel wird die weitere Vorgehensweise bei Verwendung von Mozilla Firefox 
beschrieben. Bei anderen Browsern kann der Ablauf etwas anders sein. 

Bei der ersten Verbindung mit dem Hotspot erscheint der Hinweis: „Dies ist keine sichere Verbindung“. 
Der Grund dafür ist, dass das Zertifikat von tekmar und nicht von einer offiziellen Zertifizierungsstelle 
ist. Klicken Sie die Schaltfläche Erweitert und dann auf Weiter zu die-box.local (unsicher), um auf die 
Oberfläche des Gateways zu gelangen. 
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3. Unter dem Navigationsmenüpunkt Verbindung kann nun der Verbindungsstatus, die Gateway-ID und 
die Registrierungs-TAN geprüft und abgelesen werden, um das Gerät mit dem Kunden-Account auf 
dem TAV-Server verbinden zu können (siehe auch Bedienungsanleitung TAV-Kundenportal). 

 

 
Unter diesem Menüpunkt gibt es auch eine Möglichkeit, den Wartungsmodus zu aktivieren. In diesem 
Modus kann der Installateur oder der tekmar-Service über ein virtuelles verschlüsseltes Netzwerk auf 
das Gerät zugreifen. Dieser Modus sollte nur aktiviert werden, wenn vom tekmar-Service explizit dazu 
aufgefordert wird.   
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Statusanzeige über LED 

Die Anzeige des aktuellen Status und der Verbindung zum TAV-Server wird über zwei LED am Gateway 
angezeigt.  

LED links LED rechts Bedeutung 

Aus Aus  keine Spannungsversorgung 

Aus Rot System startet 

Aus Grün normaler Betrieb 

Rot, blinkend Grün normaler Betrieb, Softwareupdate läuft  

Rot Blau  Betrieb lokal, keine Verbindung zum Router 

Blau Blau  Betrieb lokal, keine Verbindung ins Internet 

Gelb Blau  Betrieb lokal, TAV-Server nicht erreichbar 

Rot Gelb/Orange  Betrieb gestört, Problem Box intern 

Weiß Aus Speichermedium des Systems nicht vorhanden 
oder defekt 
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Einstellungen 

Unter dem Navigationsmenüpunkt Einstellungen können Zugriffsbeschränkungen definiert, Datum und 
Uhrzeit gegebenenfalls manuell eingestellt, die Helligkeit der LEDs angepasst und die geografische Position 
eingestellt werden. 
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Sollten Zugriffsbeschränkungen definiert und zum Beispiel das Passwort vergessen worden sein, kann vom 
Installateur (oder dem tekmar-Service) ein Superpasswort mit Hilfe der Seriennummer generiert werden. 
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Nutzung von Wettervorhersagedaten 

Es gibt zwei Möglichkeiten, Wettervorhersagedaten 
in die Berechnung der optimalen Heizungsladung 
einzubeziehen:  

 Bereits bei Auslieferung des Systems ist ein 
Zugang zu überregionalen Wettervorhersage-
daten vorhanden. Die ungefähre geografische 
Region wird dabei für die Berechnung der 
Wetterdaten verwendet. Zu diesem Zweck muss 
der grobe Längen- und Breitengrad im 
Steuergerät im Menüeintrag Installation → 
Inbetriebnahme → TAV-Server) eingegeben 
werden. 

 Bei einer kostenlosen Registrierung am TAV-
Kundenportal tav.energiespeicherheizung.de  
geht eine standortgenaue Wettervorhersage auf 
Basis der Geo-ID in die Berechnung der 
optimalen Heizungsaufladung ein.  

 

http://www.tekmar.energiespeicherheizung.de/
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Behebung von Problemen 

Die beiden LED am Gerät zeigen den Status an 
(siehe Statusanzeige über LED). Die Farbe der LED 
und ein eventuelles Blinken können Aufschluss über 
Probleme geben und zur Unterstützung bei der 
Fehlerbehebung genutzt werden.  

Falls das Gerät einmal nicht mehr reagiert oder 
fehlerhaft funktioniert, führt häufig das Aus- und 
Wiedereinschalten zur Behebung des Fehlers. 
Dieses Rücksetzen (Reset) des Gerätes kann durch 
Abschalten des vorgeschalteten Sicherungs-
automaten für etwa 10 Sekunden erfolgen. 

Erst wenn nach Herstellung der Spannungs-
versorgung der gleiche Fehler vorliegt, wenden Sie 
sich bitte an den Service. 

Weitere Informationen zur Fehlersuche finden sich 
auch unter: www.tekmar.de.  

 

http://www.tekmar.de/
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Technische Daten 
 

Nennspannung: 230 V, 50 Hz 

zulässiger Spannungsbereich: 207 V bis 253 V 

Leistungsaufnahme: ca. 2 VA 

Eingang: 2x S0 für elektronische Verbrauchszähler 

Kommunikation:  Protokoll TCP/IP zum lokalen Internet-Router  

 Ethernet-Anschluss (RJ45) 

 WLAN-Modul (Antennenbuchse)  

 TGN-Bus zum Steuergerät  

WLAN:  Konformität: 2,4GHz IEEE 802.11b/g/n 

 Antenne: extern über UFL-Buchse 

 Sendeleistung: +15dBm mit 802.11g 

 Empfangsempfindlichkeit: -86 dBm 

 Sicherheit: WPA2 

Anschlussklemmen: Käfigzugklemmen für 2,5 mm², Anzugsmoment ≤ 0,5 Nm 

Bemessungsstoßspannung: 4000 V 

Einsatzbereich: max. 2000 m über dem Meeresspiegel 

Gehäuse: Reiheneinbaugehäuse 6 TE (nach DIN 43880) 

Befestigung: Tragschiene TH-35 (nach DIN EN 60715) 

Schutzart: IP 20 (nach EN 60529) 

Schutzklasse: II bei entsprechendem Einbau 

Verschmutzungsgrad: 2 
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Betriebs-/Lagertemperatur: -15 °C bis +40 °C / -20 °C bis +70 °C, Betauung nicht zulässig 

Gewicht: ca. 0,25 kg 

 



Technische Daten 

22 

Abmessungen  

 

 

 
 

Richtlinien 

Das Produkt entspricht den folgenden Richtlinien 
und Vorschriften: 
EMV-Richtlinie  
Funkanlagenrichtlinie 
Niederspannungsrichtlinie  
RoHS-Richtlinie  
WEEE-Reg.-Nr.: DE 75301302 
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IP-Adresse der Box 

 

 

Gateway-ID 

 

 

Wenn Zugangsbeschränkung definiert: 

Hinweis auf Passwort 
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